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Seit November 2021 ist der
SV Dirmingen neu aufge‐
stellt. Ein großer Teil des
Vorstandes hat sich verän‐
dert und so auch unsere
Vereinsspitze.

Nachdem Björn, Markus
und Max beschlossen ha‐
ben, dass sie ihre Ämter
niederlegen werden, hat
sich schnell ein neues Vor‐

standsmodell und eine
neue Satzung herauskris‐
tallisiert. Diese hat Björn
als eine seiner letzten
Amtshandlungen gemein‐
sam mit dem neuen ge‐
schäftsführenden Vorstand
und nach dem Vorbild an‐
derer Vereine ausgearbei‐
tet.

Ein Neuanfang mit großen
Aufgaben und Ambitionen
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Lesen Sie auf Seite 9
weiter!
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Interesse an Ihrer eigenen
Werbeanzeige in unserem BadB?
Dann melden Sie sich bei uns!

Der Verein wird jetzt von
drei gleichberechtigten
Geschäftsführern geleitet.
Diese verteilen sich auf
die Sektoren Finanzen,
Sport und Organisation.
Namentlich sind Verena
Gehres im Bereich Finan‐
zen, ChristianWalther im
Bereich Sport und Mau‐
rice Schulz im Bereich Or‐
ganisation zu nennen.

Wir, die neue Geschäfts‐
führung, sind Ende letz‐
ten Jahres hochmotiviert
in unsere Amtszeit ge‐
startet. Auf der ersten Sit‐
zung nach derWahl wur‐
den verschiedenen Auf‐
gaben entsprechende
Prioritäten zugeordnet.
Neben der Renovierung
und Sanierung einiger
Gerätschaften rund um
den Sportplatz, sollen
auch die Kabinen und sa‐
nitären Anlagen restau‐
riert werden. Außerdem
soll die Struktur und da‐
mit verbunden die Kom‐
munikation auf ein neues
Maß angehoben werden,
was insbesondere durch
regelmäßigen Austausch
in Sitzungen der verschie‐
denen Vorstandsbereiche
umgesetzt werden soll.

Wir freuen uns auf unsere
Aufgaben und wollen das

Bestmögliche für unseren
SVD geben. Wir möchten
für den Vorstand und un‐
sere Vereinsmitglieder ein
Ansprechpartner und
Wegweiser sein und wün‐
schen uns eine gute Amts‐
zeit sowie den größtmögli‐
chen sportlichen und ge‐
sellschaftlichen Erfolg für
unseren Verein.

Maurice Schulz
I.A. Geschäftsführung SVD



Neue Zeiten mit großer
Geschichte in
schwierigen Zeiten
Der SV Dirmingen wird
nun in diesem Jahr 100
Jahre alt. Ein Grund zu
feiern.

Wir sollten uns trotz des
aktuellen, schrecklichen
Hintergrundes der Ukrai‐
ne Krise über diese runde
„Geschichte“ sehr freuen.

100 Jahre organisierter
Fußball-Sport in Dirmin‐
gen ist Kultur, Vereinsle‐
ben, Gemeinschaft und
Freude. Viele langjährige,
sogar lebenslange
Freundschaften sind im
Fußballverein aber auch
darüber hinaus entstan‐
den und geblieben.
Manch eine (oder einer)
haben sogar die Liebe
Ihres Lebens gefunden.
Alleine, wenn ich daran
denke, welche Erlebnisse
ich zusammen mit und
durch den SV Dirmingen
erleben konnte, kommen
Bilder und Gefühle in mir
hoch, an die ich mich sehr
gerne zurück erinnere.

Dass unser SV Dirmingen

auch heute noch modern,
attraktiv und auf der Höhe
der Zeit ist, zeigt die Tatsa‐
che, dass wir im vergange‐
nen Jahr einen Umbruch
sowohl in der Organisation
des Vereines, als auch in
der Mannschaft derer, die
die Leitung des SV Dirmin‐
gen verantworten, wagten.
Doch auch neben dem
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„Change“ in Orga und
Team, bleibt eines gleich -
Fußball und auch Gymnas‐
tik können nicht digital und
nicht vomWohnzimmer‐
tisch aus zu Hause ge‐
spielt werden. Fußball ist
ein Mannschaftssport und
die Bewegung, die Freude
am Spiel, die Freude an
der Kameradschaft sowie
auch die allseits bekannte
dritte Halbzeit sind nicht
durch den Handydaumen
oder Joystick zu ersetzen.

Drücken wir uns allen
selbst die Daumen, dass
wir noch viele Jahre an

diesem analogen Sport
(der doch durch moderne
digitale Elemente mit er‐
gänzt werden kann) noch
lange Freude haben wer‐
den. Wir jedenfalls wollen
alles dafür tun …

Thomas Bost
1. Vorsitzender
Förderverein



Spiel machen
ist einfach.

Wenn man sich auf einen
starken Partner verlassen
kann. Wir lieben Fußball.
Daher fördern wir Vereine
und den Mannschaftsgeist
in der Region.
 
Mehr erfahren Sie unter:
sparkasse-neunkirchen.de „Meinungen gibt es viele. Deshalb unter stützen wir 

Sie bei der Suche nach den besten Ärzten für eine un-
abhängige  Meinung zu Ihrer Behandlung. Und mit der 
Gesundheitsakte Vivy haben Sie Ihre medizinischen 
Dokumente und Daten  immer 
griffbereit – vollkommen sicher, 
einfach und kostenfrei.“ 
Mehr Infos unter 
www.ikk-suedwest.de

MIT DER ZWEITEN

MEINUNG SCHNELLER 

WIEDER AM START.

MUHITTIN KORKMAZ

Kundenberater Saarbrücken
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Mannschaftsfoto SGDB 1

Nach nunmehr zwei
Spielzeiten, die pande‐
miebedingt nicht zu Ende
gespielt werden konnten,
waren die Hoffnungen für
die Saison 21/22 bei un‐
serer 1. Herrenmann‐
schaft unter dem Trainer‐
gespann Thomas Meyer/
Stefan Darsch groß und
wir waren heiß endlich

wieder um Punkte zu
spielen.

Nach einer langen und
ausgiebigen Vorbereitung
starteten wir mit unserer
jungen Mannschaft gut
eingestellt in die Hinrun‐
de. In den ersten Spielen
erwartete uns direkt ein
starkes Auftaktprogramm

Rückblick SGDB
1. Mannschaft
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Daniel Klesen (2. v.r.) ab kommender Saison Co-Trainer der SGDB 1

gegen die vermeintlichen
Mitkonkurrenten um die
oberen Tabellenplätze.
Dennoch ging die Mann‐
schaft optimistisch in das
erste Spiel gegen den
STV Urweiler, welches
man leider unglücklich
mit 4:2 verlor.

Hiervon ließen wir uns je‐
doch nicht unterkriegen
und konnten am zweiten
Spieltag nach hartem
Kampf das Derby gegen
unsere Nachbarn aus Als‐
weiler für uns entschei‐
den.

Doch auf den anfängli‐
chen Optimismus folgte
nach dem gewonnenen

Derby zunächst die Ent‐
täuschung. Aus den fol‐
genden fünf Spielen
konnte unsere Mann‐
schaft leider nur einen
Zähler mitnehmen, was
für unsere Erwartungen
an die Saison eindeutig
zu wenig war. So kam es,
dass wir uns nach dem 7.
Spieltag auf einem er‐
nüchternden vorletzten
Tabellenplatz wiederfan‐
den. Insgesamt fehlte es
uns in dieser Phase an
den Eigenschaften, wel‐
che unser Team eigent‐
lich so stark machen: der
Spielwitz, die Ideen und
auch der Spaß am Kicken.
Hinzu kam, dass man in

SG
D
B
M
ÄN
N
ER



dieser Zeit ein großes
Verletzungspech in der
Mannschaft zu beklagen
hatte, welches nur durch
tatkräftige Unterstützung
unserer zweiten Mann‐
schaft aufgefangen wer‐
den konnte.

Es lag nun an der Mann‐
schaft sich an den eige‐
nen Schopf aus der Mise‐
re herauszuziehen.

Am 8. Spieltag begann
also die Mission „Wieder‐
gutmachung“, welche wir
sowohl unseren Trainern
als auch den Fans unserer
Mannschaft schuldig wa‐
ren. In den folgenden
Spielen zeigte die Mann‐
schaft ein vollkommen
anderes Gesicht und
konnte von 24 möglichen
Punkten 22 Zähler (7 Sie‐
ge, 1 Unentschieden) auf
das Konto unserer SGDB
verbuchen. Somit gelang
uns der Sprung vom vor‐
letzten Tabellenplatz auf
Platz 6 der Bezirksliga St.
Wendel. Am letzten
Spieltag vor derWinter‐
pause trafen wir schließ‐
lich erneut auf den zwi‐
schenzeitlichen Ligapri‐
mus aus Urweiler, gegen

den wir uns leider zum
zweiten Mal geschlagen
geben mussten.

Nach anfänglichen Start‐
schwierigkeiten fing sich
unsere Mannschaft wieder
und fand zu unseren ei‐
gentlichen Stärken zurück.
Am Ende der 1. Hälfte der
Saison befinden wir uns
nun auf dem 6. Tabellen‐
platz in Schlagweite zu
den Mannschaften vor uns.
Vom Ergebnis des letzten
Spieltages lassen wir uns
nicht entmutigen und sind
guter Dinge für die Rück‐
runde der Saison 21/22. Mit
der Leistung der letzten
Spiele, gelingt es uns
möglicherweise noch den
ein oder anderen Konkur‐
renten hinter uns zu las‐
sen.
Nach nunmehr sechs
Spielen in der Rückrunde
kann man sagen, dass un‐
sere Mannschaft deutlich
besser gestartet ist als
noch in der Hinrunde. Zwar
mussten wir uns gegen
den aktuellen Tabelleners‐
ten (SG Scheuern-Steinb./
Dörs), den Tabellenzweiten
(STV Urweiler) und im Der‐
by gegen den SC Alsweiler
nach jeweils guten Leis‐
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tungen knapp geschla‐
gen geben. Dennoch
konnten wir aus sechs
Spielen bis dato drei Sie‐
ge einfahren. Zuletzt
konnten wir dann mit ei‐
nem Kantersieg gegen
die zweite Mannschaft
aus Nohfelden-Wolfers‐
weiler auch das Torver‐
hältnis aufbessern. Nun
liegen die „schwersten
Brocken“ hinter der
Mannschaft und wir sind
motiviert das Beste aus
dem Rest der Saison
rauszuholen. Am Ende
der Saison wird man
dann sehen, wo die Reise
der Mannschaft der SG

Dirmingen-Berschweiler
hingeht.

Die Mannschaft bedankt
sich bis hierhin bei den
Trainern, unseren Fans,
allen ehrenamtlichen
Helfern und Funktionä‐
ren, ohne die der Spiel‐
betrieb nicht aufrechter‐
halten werden könnte.

Lesen Sie auf Seite 23 weiter!

Eure SGDB Aktive
Artikel von Philipp Feld





Mannschaftsfoto SGDB 2

Rückblick SGDB
2. Mannschaft

Unsere 2. Mannschaft
startete diese Saison
nach zwei abgebroche‐
nen Spielzeiten in der
Kreisliga B in der Kreisliga
A Nahe.

Das Saisonziel ‚einstelli‐
ger Tabellenplatz‘ klar de‐
finiert und die Trainerbank
von Kevin Meiser um
‚Derminger Bub‘ Alteron
Ramosaj erweitert, verlo‐
ren wir unser Auftaktspiel
in Sötern auf abenteuerli‐

chem Geläuf mit 2:0.
Niederlagen zu kassieren
und selbst torlos das
Spielfeld zu verlassen,
war man auf diese Art
undWeise längst nicht
mehr gewohnt, sodass
ein Derby gegen SC Als‐
weiler 2 am folgenden
Spieltag auf dem heimi‐
schen Belker wie gerufen
kam.

DieWiedergutmachung
vor Augen und derWille
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bis in die Zehen waren an
diesem Tag der Antrieb,
der uns verdient in Füh‐
rung brachte und frag‐
würdige Entscheidungen
des Unparteiischen und
fehlende Fortune eben
die Gründe für die letzt‐
lich bittere 1:2 - Niederla‐
ge am 2. Spieltag.

Wir mussten uns bis zum
5. Spieltag gedulden, be‐
vor wir unseren ersten
Dreier der Spielrunde mit
einem klaren 4:0 - Sieg
über Mosberg-Richweiler
feiern durften. Wir hatten
Hoffnung geschöpft und
unser Selbstvertrauen
wiedererlangt.

Es kam jedoch wie es
kommen musste: Auf den
missglückten Saisonstart
folgte großes Verlet‐
zungspech in unserer ers‐
ten sowie in der zweiten
Mannschaft, das unsWo‐
che fürWoche bangen
ließ, unseren Spielbetrieb
aufrecht zu erhalten.

Wir wären aber nicht die
tolle SG DB - Familie,
wenn uns so etwas wirk‐
lich schocken könnte.
Durch beide aktiven
Mannschaften, unsere AH

, ehemalige Spieler und
auch durch so manchen
Spielervater, war es uns
über mehrereWochen
möglich, eine schlagferti‐
ge Truppe auf den Rasen
zu schicken und unsere
kameradschaftliche Runde
um das ein oder andere
Gesicht zu erweitern.

An dieser Stelle noch ein‐
mal von Herzen VIELEN
DANK an alle, die ihre Frei‐
zeit für unsere Jungs ge‐
opfert haben und uns in
der personell engen Situa‐
tion geholfen haben!

Trotz kämpferisch starken
Spielen standen wir nun
vor dem ‚Kerwespiel‘ nach
zehn Spieltagen mit 7
Punkten auf einem nicht
zufriedenstellenden 13. Ta‐
bellenplatz. Diese Zeiten
sollten sich ändern:
Ausgerechnet die Sport‐
freunde aus Eiweiler, zu
dieser Zeit auf dem er‐
sehnten Tabellenplatz 9,
waren es, die an die Laub‐
wiese reisten und sich 19
schnurrbärtigen Männern
klar mit 3:0 geschlagen
geben mussten und unser
Punktekonto aufpolierten.

Neue Kräfte geschöpft



und der Kader wieder
vollzählig, erspielten und
erkämpften wir uns wei‐
tere 5 Punkte aus den
letzten 4 Spielen diesen
Jahres und ärgerten den
ein oder anderen Auf‐
stiegsaspiranten.
Um es mit denWorten
von Tim Honig nach dem
Punkteklau in Tholey
passend auszudrücken:
‚Für solche Momente,
spielen wir in der Kreisli‐
ga A!‘

So kam es dennoch
dazu, dass wir mit 15
Punkten auf dem 9. Ta‐
bellenplatz überwintern
konnten und sich unser
Saisonziel weiterhin in
greifbarer Nähe befindet.

Trotz personeller Rück‐
schläge war es immer
wieder schön zu sehen,
dass wir spielerisch und
kämpferisch einen Schritt
nach vorne machen und
uns auch in solchen Zei‐
ten auf unser Vereinsum‐
feld verlassen können.

Dies sollte uns allen zei‐
gen, dass wir mit unserer
Mannschaft begeistern
und sich bei uns jeder
wohl und willkommen
fühlt. Dem eigentlichen
Sinn unseres Sports.

Im neuen Jahr konnten
wir bis hierhin leider nur
wenig Zählbares mitneh‐
men. Nachdem das erste
Spiel des Jahres mit zu
vielen Ausfällen abge‐
setzt werden musste,
folgten 3 Niederlagen
und 1 Sieg.

Die Mannschaft wird wei‐
terhin alles daran setzen,
die Ergebnisse positiv zu
gestalten und freut sich
weiterhin auf eure Unter‐
stützung!

Eure SGDB Aktive
Artikel von Kevin Meiser
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Neu formierte SGDB AH

Bei den Alten Herren vom
SVD hat sich etwas getan.

Nach schwierigen Zeiten,
bedingt durch die Pande‐
mie und anderer Umstän‐
de, ist bei den Alten et‐
was Neues entstanden.
Wie viele Leser sicherlich
wissen ist es gerade bei
den älteren immer
schwierig Samstag für

Samstag 11 Leute zusam‐
men zu bekommen um
einen regelmäßigen
Spielbetrieb aufrechtzu‐
erhalten.

Aus diesem Grund haben
wir uns dazu entschlos‐
sen, denWeg zukünftig
mit unserem Nachbarver‐
ein SV GermaniaWust‐
weiler, zu gehen.

Neustart bei den
Alten Herren

32

Dort reicht es auch nicht
eine eigene Mannschaft
zu stellen, daher bot sich
diese Fusion an.
Nach erstem Beschnup‐
pern in der Soccer Arena
startete Anfang März das
Training auf dem Platz.

Trainiert wird seit dem im‐
mer mittwochs um 19 Uhr
auf dem Kunstrasenplatz
inWustweiler. Die Trai‐
ningseinheiten sind sehr
gut besucht und schnell
wurde klar, dass es auch
neben dem Platz mit un‐
seren Nachbarn passt.

AH ist eben nicht nur Fuß‐
ball. Nach den Trainings‐
einheiten wird auch noch
das ein oder andere Kalt‐
getränk genossen, Wie‐
ner und Kartoffelsalat ge‐
gessen und Geschichten
von früher erzählt.

Mit diesem guten Vor‐
raussetzungen starten wir
jetzt in unsere ersten
Spiele. Wir sind gespannt
was die Zukunft bringt.

Aber nochmal: Die AH ist
mehr als nur Fußball!
Auch die, die samstags
nicht auf dem Platz ste‐
hen und mittwochs das
Training besuchen, sind
Teil unsere AH Familie.

Die AH ist eine wichtige
Säule des Vereins und je‐
der der die AH unterstüt‐
zen möchte ist ganz herz‐
lich willkommen.

Wir freuen uns auf Euch!

Eure SGDB AH
Artikel von Fabian Schulz
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SVD FRAUEN

Rückrundenauftakt SVD Frauen 1+2 |
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Mannschaftsfoto SVD 1+2

UnsereWintervorberei‐
tung war leider geprägt
von Krankheiten und Ver‐
letzungen, sodass wir nur
selten in voller Stärke trai‐
nieren konnten. Nicht
desto wollten wir mit ge‐
balltem Teamgeist erfolg‐
reich in das neue Jahr
starten.

Da unser Saarlandpokal

Viertelfinale vom Gegner
abgesagt wurde und wir
somit kampflos ins Halbfi‐
nale eingezogen sind,
starteten wir mit dem
Heimspiel der ersten
Mannschaft gegen Fortu‐
na Göcklingen am 12.
März.

Nach einer ereignis- und
torlosen ersten Halbzeit

Rückrundenstart SV
Dirmingen Frauen 1+2
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erwischten wir einen gu‐
ten Start in die zweite
Halbzeit. Durch Tore von
Lena Raubuch und Estel‐
le Dumont gingen wir mit
2:0 in Führung. Leider
konnten wir diese nicht
über die Zeit bringen, so‐
dass wir uns mit einem 2:2
Unentschieden begnü‐
gen mussten. Im Ab‐
stiegskampf war dies für
uns ein Rückschlag.

EineWoche später woll‐
ten wir gegenWorms
Wiedergutmachung be‐
treiben und Punkte mit
auf den Belker bringen.
Unser Vorhaben wurde
coronabedingt erstmal
gebremst. Unser Spiel
gegenWormatiaWorms
musste verlegt werden.
Am 27.März trafen wir
dann auf den Tus Issel. Es
war klar, dass dies ein
schweres Spiel wird, bei
demwir nur mit ge‐
schlossener Mann‐
schaftsleistung etwas
mitnehmen können. Von
Beginn an machten die
spielstarken Moselanerin‐
nen erwartungsgemäß
das Spiel. Das 1:0 fiel nach
einer Unaufmerksamkeit
in der 35. Minute. In der
zweiten Halbzeit warfen
wir noch einmal alles rein.
Leider mussten wir uns

am Ende mit 3:0 geschla‐
gen geben. Die letzten
beiden Tore fielen in der
89. und 90. Minute.
Für uns heißt es nun Mund
abwischen und weiterar‐
beiten.

Am 03. April stand das
Nachholspiel gegenWor‐
matiaWorms an. Dies war
gleichzeitig das letzte
Spiel der Hinrunde.
Anschließend wird die Liga
in eine Auf- und Abstiegs‐
runde gesplittet. Nach ei‐
ner turbulenten Anfahrt
und einer dadurch nicht
optimalen Spielvorberei‐
tung haben wir trotzdem
gut ins Spiel gefunden. In
der 40. Minute konnte
Lena Raubuch eine schö‐
ne offensive Kombination
zum 0:1 nutzen. Dies war
gleichzeitig de Halbzeit‐
stand. Nach der Pause
konnten wir leider nicht
mehr an der Leistung der
ersten 45 Minuten anknüp‐
fen und mussten uns am
Ende mit 3:1 geschlagen
geben.

Wir werden trotzdemwei‐
terhin alles geben, um die
Abstiegsrunde erfolgreich
zu gestalten und den Klas‐
senerhalt zu erreichen!
Am 03.04 stand endlich
das erste Spiel in diesem
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Jahr für unsere zweite
Mannschaft an. Bei der SG
WaNiRiOp mussten wir
stark ersatzgeschwächt
antreten, sodass wir die
ersten 75 Minuten nur zu
10. und mit einigen reakti‐
vierten Spielerinnen be‐
streiten mussten.

Wir ließen uns von diesen
Umständen jedoch nicht
unterkriegen. Von Beginn
an waren wir mit Leiden‐
schaft undWillensstärke
dabei.
Nach einer torlosen ersten
Halbzeit, konnte unser
Gegner nach 70 Minuten in
Führung gehen.
Kurze Zeit später gab es
Elfmeter für die Heim‐
mannschaft, welchen Anja
Spang mit einer starken
Parade abwehren konnte.
In der Nachspielzeit war es
dann Christin Kirsch, die ei‐
nen guten Freistoß von
Lisa Braun zum 1:1 verwer‐
ten konnte. Dies war auch
gleichzeitig der Endstand.

Dieses Spiel zeigt nochmal
was für eine geile Truppe
wir sind und was wir zu‐
sammen erreichen kön‐
nen. In Unterzahl und mit
teilweise bereits inaktiven
Spielerinnen solch eine
Leistung abzuliefern, ver‐
dient höchsten Respekt.
Um es mit denWorten des
Trainers zu sagen: “Es war
eine Ehre bei dem Helden‐
spiel dabei gewesen zu
sein!“.
Weiter geht es für uns mit
dem Heimspiel gegen den
Fc Saarbrücken III. Anstoß
ist am 10.04 um 16:45 Uhr.

Für den Saisonendspurt
benötigt unser ganzes
Wolfsrudel eure Unterstüt‐
zung.

Kommt vorbei, wir freuen
uns auf euch!

Eure SVD Frauen
Artikel von Charline Jung
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SVD JUGEND
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Vestibulum ante ipsum

Neuwahlen Vorstand
Jugendleitung + Aktuelles

Bevor es um das Sportli‐
che geht, möchten Edda
und ich uns bei euch al‐
len für dieWahl zur neu‐
en Jugendleitung bedan‐
ken.

Leider ist aufgrund der
Coronalage die Komplet‐
te Hallensaison für die
Jungend ausgefallen. Ak‐
tuell hat aber die normale
Saison auf dem Platz wie‐
der angefangen.

Im Mädchenbereich ha‐
ben wir weiterhin eine D-
Jugend und eine C- Ju‐
gend, die auch weiterhin
immer wieder Zuwachs
bekommt. Nicht nur bei
den Spielerinnen sondern
auch im Trainerteam
konnten wir in den letzten
Wochen mit Katharina
Lenz und Timo Ehl zweit
neue Trainer gewinnen.

Auch sportlich gesehen
wird es immer besser und
man kann das auch von
den Ergebnissen her er‐
kennen.

Bei den Jungs haben wir
zur Zeit nur eine G- Ju‐
gend. Weitere Kinder in
F-, E-, D-, und C- Jugend,
spielen als Gastspieler in
Landweiler oder in Mar‐
pingen.
Wir freuen uns natürlich
immer, wenn wir neue
Kinder bei uns auf dem
Belker begrüßen dürfen.

Trainingszeiten:

Mädchen:
Donnerstag 17:00 – 18:30
Uhr auf dem Sportplatz

Kleinjugend:
Dienstag und Donnerstag
17:00 – 18:30 auf dem
Sportplatz

Eure SVD Jugend
Artikel von Yannik Conrad
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